
25 Jahre öffentlicher Dienst  
Thomas Anton bei Feierstunde geehrt 

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde im Ochsenhauser 
Rathaus Thomas Anton für 25 Jahre im öffentlichen Dienst ge‑
ehrt. Bürgermeister Andreas Denzel lobte den 53‑jährigen für 
seine vorbildliche Arbeit und überreichte ihm eine Dankurkunde. 
„Ich hoffe, dass Sie uns noch viele Jahre treu bleiben“, so der 
Bürgermeister an die Adresse des Jubilars. 
Im Beisein der Leiterin des Hauptamts, Tanja Oelmaier, und Mar‑
got Welte als Vertreterin des Personalrats ließ das Stadtoberhaupt 
die berufliche Laufbahn von Thomas Anton Revue passieren. 
Begonnen habe er zunächst im August 1993 bei der Gemeinde 
Dettingen. Im Mai 2002 habe er dann zur Stadt Ochsenhausen 
gewechselt. Hier habe er die Aufgaben als Bademeister beim Na‑
turfreibad Ziegelweiher übernommen. Bis Oktober 2008 habe er 
sich als die „gute Seele des Ziegelweihers“ darum bemüht, dass 
sich die Badegäste wohlfühlen konnten. Er habe nicht nur für 
Sauberkeit am und im Wasser gesorgt, sondern vor allem auch 
für die Sicherheit der Badegäste. Nach einem kurzen Abstecher 
zurück in seine Heimatgemeinde Dettingen habe es Herrn An‑
ton nur wenige Monate später wieder nach Ochsenhausen zu‑
rückgezogen. Hier sei er seither in der Stadtgärtnerei tätig und 
kümmere sich um die städtischen Grünanlagen. 
Wie der Jubilar verriet, habe er nicht nur das 25‑jährige Dienst‑
jubiläum zu feiern, sondern auch seine Silberhochzeit. Auch dazu 
gratulierten ihm die Anwesenden. 
  

30 Jahre Partnerschaft mit Subiaco  
Einladung zur Bürgerfahrt nach Subiaco im 
März 2019 

Inzwischen sind es 30 Jahre, dass die Partnerschaft zwischen 
den Städten Ochsenhausen und Subiaco begründet wurde. Im 
März 1989 wurde anlässlich des Benediktusfestes in Subiaco 
die Partnerschaftsurkunde unterzeichnet. Die Unterzeichnung 
in Ochsenhausen ist einige Monate später erfolgt, im Juli 1989. 
Das Partnerschaftskomitee Ochsenhausen organisiert aus diesem 
Grund vom 19. bis 24. März 2019 eine Fahrt nach Subiaco, um 

dieses Jubiläum zusammen mit den italienischen Freunden beim 
Benediktusfest zu feiern. Folgendes Programm ist vorgesehen 
(Änderungen können sich jedoch noch ergeben): 
Dienstag, 19. März 2019: Abfahrt nach Subiaco 
Mittwoch, 20. März 2019, und Donnerstag, 21. März 2019: Teil‑
nahme an den Festlichkeiten rund um das Benediktusfest 
Freitag, 22. März 2019: ganztägiger Ausflug und Abschlussabend 
Samstag, 23. März 2019: Abreise aus Subiaco, Zwischenüber‑
nachtung mit kleinem Programm 
Sonntag, 24. März 2019: Ankunft spätnachmittags/abends in 
Ochsenhausen 
Der Reisepreis wird sich bei ca. 300 Euro bewegen und beinhaltet 
die Fahrkosten, die Zwischenübernachtung etc.. Bei einer ge‑
wünschten Unterbringung im Hotel müssen die Teilnehmer diese 
Kosten selbst tragen. Anmeldungen nimmt das Partnerschafts‑
komitee Ochsenhausen, Margot Welte, Tel. 07352 922023 oder 
E‑Mail: welte@ochsenhausen.de, gerne an. 

Die Festlichkeiten rund um das Benediktusfest in Subiaco dauern 
zwei Tage. Foto: Franz Kutter
 

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“ 
Die besten Fotos werden prämiert 

Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2020“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby‑
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 
sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen auf 
die Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauchtum, Ar‑
chitektur oder die heimische Natur: Der fotografischen Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 30. Septem‑
ber 2019. Bis zu diesem Termin müssen die Fotos per E‑Mail bei 
der Stadtverwaltung unter der Adresse „welte@ochsenhausen.
de“ eingegangen sein. Mit der Einsendung erteilen die Fotogra‑
fen die Erlaubnis zur Veröffentlichung ihrer Bilder in den städ‑
tischen Medien. Teilnehmer, deren Bilder veröffentlicht werden, 
erhalten als kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein des 
Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse 
und dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei ei‑
ner Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer 
Jury prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 
Euro. Die zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro.
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 25.01.2019 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstr. 25/1 
  
Samstag, 26.01.2019 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 
  
Sonntag, 27.01.2019 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00, Ulmer-Tor-Str. 3 
  
Montag, 28.01.2019 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 
  
Dienstag, 29.01.2019 
Markt-Apotheke Biberach  
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10 
  
Mittwoch, 30.01.2019 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 - 9 31 60, Fischbacher Str. 19 
  
Donnerstag, 31.01.2019 
Sonnen-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 94 10 Obstmarkt 5 
  
Freitag, 01.02.2019 
Schloss-Apotheke Warthausen  
Tel.: 07351 - 1 77 37, Brauerstr. 3 

Altersjubilare

Andreas Jäger, Ochsenhausen 
28.01.1932 87. Geburtstag 
  
Hildegard van der Meyden, Ochsenhausen 
28.01.1933 86. Geburtstag 
  
Irma Karp, Ochsenhausen 
28.01.1936 83. Geburtstag 
  
Ernst Volz Mittelbuch 
28.01.1938 81. Geburtstag 
  
Siegfried Jahn, Ochsenhausen 
29.01.1935 84. Geburtstag 
  
Karl Übelhör, Goppertshofen 
31.01.1933 86. Geburtstag 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 



Ausgabe 4  ·  25.01.2019  ·  Ochsenhauser Anzeiger 3

  
Ursula Jahn, Ochsenhausen 
31.01.1937 82. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 
  

Veranstaltungskalender

Freitag, 25.01.2019, 20:00 Uhr 
Generalversammlung  
Musikverein Mittelbuch und Förderverein Mittelbuch e.V. 
Gasthaus „Zur Traube“, Mittelbuch 

Samstag, 26.01.2019, 18:30 Uhr 
Preis-Binokel-Turnier 
Sportverein Reinstetten e.V. 
Sportheim, Reinstetten 

Sonntag, 27.01.2019 
Schneeschuhwanderung 
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Mittelbuch e.V. 

Sonntag, 27.01.2019, 10:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag 
Evang. Kirchengemeinde Ochsenhausen  
Klosterkirche St. Georg, Ochsenhausen 

Montag, 28.01.2019, 17:30 Uhr 
Grundlagen Smartphone: Was kann das Smartphone? Mehr 
als telefonieren! 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 

Montag, 28.01.2019, 19:00 Uhr 
Treffpunkt Musikschule  
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schranne, Ochsenhausen 

Dienstag, 29.01.2019, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden-Jung bleiben“ e.V. 
Schranne, Ochsenhausen 

Dienstag, 29.01.2019, 14:00 Uhr 
Immer wieder Dienstag – Lust auf Kartenspiele 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Cafeteria Altenzentrum Goldbach, Ochsenhausen 

Mittwoch, 30.01.2019, 12:00 Uhr 
Führung durch das Krippenmuseum Oberstadion 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Treffpunkt: Sportheim Hopfengarten, Ochsenhausen 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 

Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Och-
senhausen, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaft  

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 
1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium  

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen 
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
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des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
 
 

Bücherei St. Georg, Ochsenhausen 

Tonies, Kleine Figuren für 
großen Hörspaß 
Ab Januar können in der Bücherei auch 
Tonies ausgeliehen werden. Tonies sind 
kleine Figuren, die mit Hilfe einer Tonie-
box digitale Hörspiele abspielen können. 
Mit dabei sind viele bekannte Geschich-
ten wie 

„Heule Eule“, „Tabaluga“ „Der kleine Prinz“ , „Eisbär Lars“,  
„Bibi Bloxberg“, Oh wie schön ist Panama“... 
Die Box muss vorhanden sein, diese gibt es nicht zum ausleihen. 
Die Ausleihdauer beträgt 2 Wochen. 
Zum Ausprobieren steht eine Toniebox in der Bücherei. 
Die Bücherei ist geöffnet am 
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
Schauen sie doch einmal unverbindlich in der Bücherei vorbei. 
  

Landesakademie Ochsenhausen

Mahlers Titan am Sonntagnachmittag im 
Bräuhaussaal der Landesakademie 

Nach vielen herausragenden Aufführungen konzertiert das Akade-
mische Orchester Stuttgart unter der Leitung ihrer langjährigen 
Dirigentin Veronika Stoertzenbach zum letzten Mal am 
Sonntag, 27. Januar, 16 Uhr im Bräuhaussaal der Landes-
akademie 
Auf dem Programm steht die Sinfonie Nr. 1 D-Dur von Gustav 
Mahler. In der Öffentlichkeit ist die Sinfonie als Titan bekannt, 
tatsächlich verwendete Mahler den Begriff für sein „zweiteiliges 
symphonisches Gedicht in fünf Sätzen“ nur zweimal. Vielmehr 
verrät uns Mahler durch die ursprünglichen Satzbezeichnungen 
„Frühling ohne Ende“, „Blumine“, „In voller Fahrt“, „Gestran-
det!“ und „Dall‘ inferno[al paradiso]“ das Programm, das er zu-
grunde legte. In seiner letzten Fassung, die heute aufgeführt 

wird, verzichtet der Komponist wieder auf die beschreibenden 
Titel und nennt das Werk schlicht „Symphonie in D-Dur für gro-
ßes Orchester“. 
Das Akademische Orchester Stuttgart spielt unter der Leitung 
von Veronika Stoertzenbach, der Eintritt ist frei. 

Veronika Stoertzenbach

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Schlüssel 
- eine Uhr 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 
 

Das Kreisforstamt informiert: 

Brennholzversteigerung Forstrevier Umlachtal  
Eine Brennholzversteigerung des Kreisforstamtes, Revier Um-
lachtal, findet am Montag, 28. Januar, um 19.30 Uhr in der Piz-
zeria Sapori d`Italia – Gasthaus Löwen - in Eberhardzell statt. 
Brennholzpolter in langer und kurzer Form sowie Reisteile kom-
men gegen Rechnungsstellung zum Verkauf. Größere Holzmengen 
liegen in der Nähe des Jordanbades sowie im Bereich Ummen-
dorf. Übersichtskarten- und listen können auf der Homepage des 
Kreisforstamtes unter https://www.biberach.de/landratsamt/
kreisforstamt.html eingesehen werden. 

Geschwindigkeitsmessungen 

Ort Tattag gemessene Fahrzeuge Zahl der Überschreitungen  
Lerchenstraße, Zone 30 km/h 13.12.2018 22 5  
B 312, OEG Biberach 08.12.2018 282 12  
K 7527, OEG Biberach 17.12.2018 388 13  
L 265, OEG Ochsenhausen 01.12.2018 440 10  
L 265, OEG Schönebürg 10.12.2018 883 42  
L 265, OEG Ochsenhausen 11.12.2018 464 13  
L 265, OEG Goppertshofen 12.12.2018 347 14  
Bahnhofstraße, Zone 30 km/h 07.12.2018 326 3  
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Im Straßenamt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle 
zu besetzen:

 Mitarbeiter (m/w/d)
 bei der Straßenmeisterei Ochsenhausen
 Kennziffer: 2019-6-2150

 Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere
  Bau- und Instandhaltungsarbeiten an Straßen und Brücken
  das Sichern und Räumen von Arbeits- und Unfallstellen
  das Pflegen von Grünflächen und das Mitwirken im Winterdienst.

 Wir erwarten
  eine abgeschlossene Ausbildung als Straßenwärter oder Straßen- 
  bauer, Maurer oder in einem artverwandten Beruf aus dem  
  Bauhauptgewerbe mit entsprechender Berufserfahrung, auch  
  Kenntnisse im Landmaschinenbereich wären von Vorteil
  eine Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse CE wäre von Vorteil
  handwerkliches sowie technisches Geschick und körperliche  
  Belastbarkeit
  Flexibilität, Aufgeschlossenheit und Freude am Arbeiten im Freien  
  und im Team.

 Wir bieten
  eine leistungsgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe 5 TVöD  
  sowie die üblichen Sozialleistungen.

 Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
  Ursula Stöhr, Haupt- und Personalamt, Telefon 07351 52-6149
  in fachspezifischen Fragen: Tanja Weber, Amtsleiterin Straßenamt,  
  Telefon 07351 52-6821.

 Sind Sie interessiert?
   Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
   bis zum 10. Februar 2019 online  
   unter www.bewerbung.biberach.de   

Landkreis
Biberach

 

Theater Ulm  
Vorstellung für Besucherring S 2 

Die nächste Vorstellung für die Abonnenten des Besucherrings 
des Theaters Ulm (Abo S 2) am Samstag, 26. Januar, entführt 
die Abonnenten zu „My fair lady“. Die Vorführung beginnt um 
19 Uhr. Der Bus fährt um 17:25 Uhr bei der Haltestelle „Grieser“ 
in Ochsenhausen ab. 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 29. Januar 2019, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 

Energieagentur

Die Basis-Energieberatung seit 1.1.2019 
kostenlos 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg und die Energieagentur Biberach führen seit dem 
1. Januar 2019 auch den „Basis-Check“ ohne Zuzahlung beim 
Verbraucher zu Hause durch. Beim „Basis-Check“ erhalten Mieter 
und Haus- oder Wohnungseigentümer einen Überblick über ihren 
Strom- und Wärmeverbrauch und erfahren, wie sie mit einfachen 
Mitteln Energie sparen können. 
Die Preise für die „Energie-Checks“, bei denen ebenfalls ein 
Berater nach Hause kommt, wurden vereinheitlicht und kos-
ten nur noch 30 Euro. Hier schaut sich der Energieberater z.B. 
die Heizung, die Solarwärmeanlage oder das ganze Gebäude im 
Detail an. Für einkommensschwache Haushalte sind alle „Ener-
gie-Checks“ kostenfrei. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale kostet tatsächlich 
deutlich mehr. Der Wert eines „Solarwärme-Checks“ beträgt bei-
spielsweise 422,45 Euro. „Mit höchstens 30 Euro Zuzahlung über-
nehmen Verbraucher nur einen kleinen Teil des Gesamtbetrages, 
den weitaus größeren Anteil zahlt das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.“, erläutert Meike Militz, Regionalmanage-
rin Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale findet online, 
telefonisch oder im persönlichen Gespräch statt. Die Bera-
ter informieren anbieterunabhängig und individuell. Termi-
ne können unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 809 
802 400 oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter   
07351 372374  vereinbart werden. Weitere Informationen fin-
den Sie auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 26. Januar 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 27. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Ökumenische Wort-Gottes-Feier 
Herz Jesu: 13.15 Uhr Betstunde der franz. Gemeinschaft 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Montag, 28. Januar - Hl. Thomas v. Aquin 
St. Georg: 17.00 Uhr Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder 
Oberstetten: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 29. Januar 
Altenzentrum: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 30. Januar 
Steinhausen:  07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier für Hildegard 

Wespel (1. Jtg.), wir gedenken 
auch Reinhold Frisch, Pater Josef 
Frisch, Sabine Unsöld, Pia u. Karl 
Wespel und weitere Totengeden-
ken 

  
Donnerstag, 31. Januar - Hl. Johannes Bosco 
St. Georg: 17.00 Uhr Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder 
Steinhausen: 19.00 Uhr entfällt 
  
Freitag, 01. Februar 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 02. Februar - Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung 
Herz Jesu: 14.00 Uhr Gebetsnachmittag 
  für geistliche Berufe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
 
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
mittwochs 18.30 Uhr (Kirche) 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Samstag, 09.02., 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Liebe – warum nicht schon jetzt? 

,Gott ist Liebe.‘ – Dieser Satz aus 
dem 1. Johannesbrief (1 Joh 
4,16) gilt uns als selbstverständ-
liche Glaubenswahrheit. Meist 
machen wir uns wenig Gedanken 
darüber, welche Bedeutung das 
für uns hat. Liebe, das scheint für 

viele Menschen etwas zu sein, was man sich ersehnt oder erhofft 
– womöglich erst in einer fernen, unbestimmten Zukunft. Im 
Alltag fehlt sie uns dann oft. 
Was macht Liebe eigentlich aus? Wenn zwei Menschen sich lie-
ben, erkennen wir das in der Regel daran, dass sie etwas anders 
miteinander umgehen, als das gemeinhin üblich ist: Rücksichts-
voller, verständnisvoller, einfühlsamer, zärtlicher. Und: sie sind 
füreinander da und um das Wohlergehen, das Glück des anderen 
bemüht. 
Liebe zeigt sich also darin, wie wir im Alltag miteinander umge-

hen. In der ersten Lesung dieses Sonntags hören wir, wie Esra 
nach der babylonischen Gefangenschaft den Zurückgekehrten 
die Tora, das ‚Gesetz‘ - die von Gott gegebene Lebensordnung 
- neu verkündet. 
Darin steht nichts Unerreichbares, kein unerfüllbarer moralischer 
Anspruch. Die Tora, die ‚Gebote‘ Gottes, sind ein Hinweis, eine 
Weisung für ein liebevolles Miteinander, also ein gelingendes 
Leben. Allein deshalb wird Jesus am Ende des Evangeliums mit 
Recht sagen: Das kann sich heute schon erfüllen! 
Bild: GiselaFotografie (cc0-gemeinfrei/Pfarrbriefservice.de) + 
Text: PR Karlheinz Bisch  
  
72-Stunden-Fieber packt die Dekanate Biberach und Saulgau  
Über 500 Jugendliche / 20 Aktionsgruppen sind bereits da-
bei – Jetzt werden soziale Projekte gesucht! 
Die Vorbereitungen für die 72-Stunden-Aktion des Bundes der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) gehen in die heiße Pha-
se: Knapp  4 Monate vor dem Start der Sozialaktion am 23. Mai 
2019  haben sich in den Dekanaten Biberach und Saulgau bereits 
20  Aktionsgruppen mit über 500 Jugendlichen angemeldet, wei-
tere 5 Gruppen haben bereits ihre Teilnahme zugesagt. Bis zu 25 
Aktionsgruppen können bei der 72 Stunden Aktion teilnehmen, 
wer noch mit dabei sein möchte sollte sich nun dringend anmel-
den. Landrat Dr. Heiko Schmid und Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
unterstützen die Aktion im Landkreis Biberach als Schirmherren. 
Um für jede Gruppe ein geeignetes Projekt zu finden, sind die Or-
ganisatoren auf die Menschen vor Ort angewiesen. Deshalb sucht 
der Koordinierungskreis (KoKreis) der 72-Stunden-Aktion der De-
kanate Biberach und Saulgau soziale Einrichtungen, Firmen und 
Menschen aus Vereinen und Gemeinden, die mit ihrem Wissen und 
ihren Ideen Projekte anstoßen, unterstützen und mitgestalten. 
Der Koordinierungskreis besteht aus 15 ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen der BDKJ Mitgliedsverbände sowie hauptamtlichen 
Vertretern des Jugendreferates, der Caritas sowie des Landrat-
samtes Biberach. „Projekte bei der 72-Stunden-Aktion können 
sozial, ökologisch, politisch oder interkulturell sein“, erläutert 
Jugendreferent Chris Schlecht. „Wichtig dabei ist, dass Projekte 
nicht eigennützig sein sollen, d.h. die Renovierung des eigenen 
Gruppenraums oder eine Spendenaktion für eigene Vorhaben ist 
nicht Sinn und Zweck der 72 - Stunden – Aktion. Ebenso sollen 
Aktionsgruppen keine Lückenbüßerrolle einnehmen und nicht 
dort aktiv sein, wo Alltags- oder Pflichtgeschäft anderer (Stadt 
/ Land / Bund / Kirche) nicht erledigt wird“. 
Die Aktionsplattform www.72stunden.de spielt eine zentrale 
Rolle der 72-Stunden-Aktion. Über diese Website können sich 
interessierte Gruppen anmelden und soziale Einrichtungen kön-
nen sich dort über Projektmöglichkeiten informieren. Während 
der 72 Stunden vom 23. bis 26. Mai 2019 ist sie das Kommuni-
kationsmittel zwischen den beteiligten Gruppen und dem Koor-
dinierungskreis, der die Aktion in den Dekanaten Biberach und 
Saulgau organisiert. 
Mitmachen können alle Jugendgruppen, die Lust haben, etwas 
für andere zu tun. Neben Mitgliedern der BDKJ-Jugendverbände 
können das auch Jugendchöre, Ministranten, Schulklassen oder 
Offene Treffs sein. Die Idee: Jugendgruppen setzen in 72 Stunden 
ein soziales, interkulturelles, politisches oder ökologisches Pro-
jekt um. Vom Computerkurs im Altenheim übers neue Spielmobil 
bis hin zum umgestalteten Dorfplatz - in 72 Stunden lässt sich 
viel erreichen. Was letztendlich auf die teilnehmenden Gruppen 
zukommt, bleibt bis zum Startschuss am 23. Mai 2019 um 17.07 
Uhr für die meisten Aktionsgruppen ein Geheimnis. Grundsätz-
lich ist es auch möglich bei der „Do-it“-Variante das Projekt im 
Vorfeld schon zu wissen, der Überraschungseffekt bei der „Get-
it“–Variante gibt der Aktion einen besonderen Charme und war 
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in der Vergangenheit auch für die Aktionsgruppen immer eine 
besondere, aber gern gesehene Herausforderung. Zuletzt fand 
eine 72-Stunden-Aktion im Juni 2013 statt. 
Weitere Informationen zur 72-Stunden-Aktion des BDKJ gibt 
es auf www.72stunden.de oder beim katholischen Jugendre-
ferat/ BDKJ-Dekanatstelle Biberach und Saulgau unter 07351 
5877400, jugendreferat-bc@bdkj.info  oder unter www.bi-
berach.bdkj.info 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 26.01., 19.00 Uhr: N.Giorno, L.Giorno, M.Betz, L.Birkle 
Klosterkirche:  
So., 27.01., 10.00 Uhr:  L.Seel, L.Renz, V.Renz, F.Salis 
19.00 Uhr:  F.Burmeister, S.Glöckner, B.Kahle, L.Stöhr, C.Martin, 
E.Martin, V.Bendel, C.Bendel 
Pastoralteam:
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 
– 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 25.1. – 3.2.2019 
  
Freitag, 25.1. – Bekehrung des hl. Apostels Paulus - Fest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Fest in Hürbel 
  
Samstag, 26.1. – Hl. Timotheus und Titus 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten 
 (mit Kirchenchor) 
  
Sonntag, 27.1. – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10.15 Uhr  Eucharistiefeier (Familiengottesdienst 
 mit Kindergarten) in Hürbel 
  
Montag, 28.1. – Hl. Thomas v. Aquin, Ordenspriester 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach 

  
Dienstag, 29.1.  
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
  
Mittwoch, 30.1. 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
10.15 Uhr Krankenkommunion in Gutenzell und Hürbel 
  
Donnerstag, 31.1. – Hl. Johannes Bosco 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
  
Freitag, 1.2. – Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach und Reinstetten 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 2.2. – Darstellung des Herrn (Lichtmess) - Fest 
18.30 Uhr Eucharistiefeier vom Fest „Darstellung des Herrn“ 

in Hürbel (mit Erstkommunionkindern) – mit Bla-
siussegen und Kerzenweihe 

  
Sonntag, 3.2. – 4. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (mit Blasiussegen) 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
 

Ministranten Reinstetten 
Samstag, 26.1. um 18.30 Uhr: Roman Hermann, Benedikt Her-
mann, Annika Wild, Christoph Wild, Simon Laubheimer, Antonia 
Laubheimer, Max Schafitel, Moritz Eibofner 
Altardienst: Stephan Wild, Alexander Laubheimer 
Donnerstag, 31.1. um 8.00 Uhr: Johanna Heß, Antonia Laub-
heimer 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 27.1. um 9.00 Uhr: Magdalena Sax, Clara Bednarski, 
Lisa Huchler, Teresa Miller, Felicitas Miller, Letizia Sedlmaier 
Mittwoch, 30.1. um 7.45 Uhr: Franz Schaible, Letizia Sedlmaier 
Freitag, 1.2. um 19.00 Uhr: Elias Huchler, Jakob Huchler 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 27.1. um 10.15 Uhr: Jonas Bock, Luis Bock, Emanuel 
Ege, Jonas Voltenauer 
Ministranten Laubach 
Dienstag, 29.1. um 19.00 Uhr: Jonas Gams 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Laubach (29.1.) 
Verst. Angehörige d. Fam. Fastus und Mayer 
Gutenzell (1.2.) 
Bernhardine Winter, Hans Winter, Hermann Mohr 
  
Familiengottesdienst in Hürbel 
Am Sonntag, 27.1.2019, findet um 10.15 Uhr ein Familiengot-
tesdienst in Hürbel statt, welcher vom Kindergarten mitgestaltet 
wird. Herzliche Einladung auch an alle Familien der Seelsorge-
einheit! 
  
Senioren Gutenzell 
Herzliche Einladung 
zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Mittwoch, 
30.01.2019, ab 14.00 Uhr im Kapitelsaal in Gutenzell. An die-
sem Nachmittag wird Hr. Spieler aus Kirchdorf bei uns zu Gast 
sein. Er ist Notfallseelsorger und berichtet uns über die „Rot-
kreuzdose“ des Deutschen Roten Kreuzes. Unter dem Motto – 
kleine Dose, große Hilfe – erfahren wir, wie hilfreich diese Dose 
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in Notfallsituationen sein kann. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen zu diesem interessanten  
Vortrag und laden Sie herzlich dazu ein. 
Das Seniorenteam 
  
Senioren von Hürbel 
Am Mittwoch, 30.01.2019, besichtigen wir eine private Krip-
penausstellung in Risstissen. 
Natürlich ist auch ein Cafe-Besuch geplant um diesen Mittag 
gemütlich ausklingen zu lassen. 
Für Fahrgelegenheit ist gesorgt. 
Abfahrt am Adler um 13.15 Uhr! 
Bitte um Anmeldung bei Klara Wiest Tel. 1715, 
Irma Mohr Tel. 2559, Rosi Schultheiß Tel. 1558. 
  
Kirchenchor Laubach ehrt Karin Eisele für 35 Jahres San-
gestreue 
Zur Jahreshauptversammlung haben sich die Laubacher Kirchen-
chormitglieder mit ihren Partnern im Kath. Gemeindehaus „St. 
Michael“ eingefunden, um die Ereignisse des alten Jahres Revue 
passieren zu lassen. Dabei ehrte Pfarrer Thomas Augustin die 
stellvertretende Vorsitzende Karin Eisele für 35 Jahre Chortreue. 
Die Vorsitzende Ulrika Bürk eröffnete den Abend. Nach dem ge-
meinsamen Abendessen berichtete Schriftführerin Gabriele Straub 
in ihrem Jahresrückblick über 36 Singstunden und zahlreiche 
Aktivitäten: elf kirchliche Auftritte, Maiwanderung, Hockete und 
Grillfest, 2tägiger Ausflug nach Oberwesel zu „Rhein in Flam-
men – Nacht der tausend Feuer“ und der Besuch des Wurstmarkts 
in Bad Dürkheim sowie zwei Geburtstagsständchen für aktive 
Chormitglieder. Am Ende des Jahresberichtes folgte das Wahl-
ergebnis der kürzlich durchgeführten Wahlen: Die Vorsitzende, 
Notenwart, Kassier und Schriftführerin wurden wiedergewählt. 
Der Kassenprüfer Franz Grieser wurde ebenfalls wiedergewählt 
und für den ausgeschiedenen Prüfer Martin Fastus konnte Sabine 
Schädler gewonnen werden. Nach dem Kassenbericht von Heinz 
Grab bestätigten die Prüfer Franz Grieser und Sabine Schädler 
eine vorbildliche Kassenführung. 
Ortsvorsteher Franz Kiefer dankte dem Chorleiter Franz Härter 
und der Chorgemeinschaft für ihre musikalische Gestaltung des 
Kirchenjahres und ihren Beitrag in der Gemeinde. 
Nach der Entlastung wurden von Dirigent Franz Härter beson-
ders fleißige Probenbesucher gelobt: immer anwesend war Ulrika 
Bürk, nur einmal fehlten Karin Eisele sowie Bärbel Hagel und 
zweimal fehlten Heinz Grab, Franz Grieser und Gabriele Straub. 
Der Probenbesuch lag bei 
90,4 %. Franz Härter bedankte sich bei Gerhard Wespel für die 
hervorragende musikalische Orgelbegleitung bei den Festgot-
tesdiensten. 
Präses Pfarrer Thomas Augustin schloss sich den Dankesworten 
an und freute sich darüber, dass 
es in Laubach immer noch einen Chor gibt, der Spaß und Freude 
am Singen hat. Desweiteren dankte er Gerhard Wespel für seine 
Organistentätigkeit in Laubach. Anschließend ehrte Pfr. Augustin 
die Notenwartin Karin Eisele für 35 Jahre Chorzugehörigkeit und 
Vorsitzende Ulrika Bürk übergab ihr ein Geschenk. Im Gegen-
zug überreichte Karin Eisele an Ulrika Bürk für ihr Engagement 
2018 ein Präsent. 
Im weiteren Verlauf der Versammlung zeigte Heiz Grab eine 
Präsentation über den zweitägigen Ausflug nach Oberwesel zu 
„Rhein in Flammen – Nacht der tausend Feuer“ und der Besuch 
des Wurstmarkts in Bad Dürkheim. 
Im Schlusswort bedankte sich Ulrika Bürk bei allen für ihre 
vorgetragenen Berichte und besonders bei Heinz Grab für die 
sehr gelungene Ausflugs-Präsentation. Bevor der offizielle Teil 

beendet wurde, dankte sie Pfarrer Thomas Augustin für die gute 
Zusammenarbeit. 
  

  
Foto: Pfarrer Thomas Augustin ehrt Karin Eisele für 35 Jahre 
Chor-Treue 
  
Kleiner Kochkurs für verwitwete Männer 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bietet in Kooperation mit der Kontaktstelle Trauer und dem 
Kath. Frauenbund Mittelbiberach einen kleinen Kochkurs für 
verwitwete Männer an. Der Kurs findet am Samstag, 9. Februar 
von 16 bis 19 Uhr in der Schulküche der Schule in Mittelbiberach 
statt. Unter Anleitung von Sylvie Romer, Inhaberin des Lokals 
„Sylvie‘s Küche“ in Biberach, wird miteinander ein einfaches drei-
gängiges Menu gekocht und anschließend gemeinsam gegessen. 
Nähere Informationen und Anmeldung bis 24.1. bei der Kath. 
Erwachsenenbildung, Tel. 07371 93590, E-Mail: info@keb-bc-
slg.de und im Internet unter www.keb-bc-slg.de. 
  
Jahresversammlung der Kirchenmusik 2019 
Region Ochsenhausen – Illertal 
Am Samstag, 16. Februar 2019, findet um 10 Uhr im kath. Ge-
meindehaus St. Georg, Jahnstraße 6 in Ochsenhausen die Jahres-
hauptversammlung der Kirchenmusik der Region Ochsenhausen 
– Illertal statt. Dekanatskirchenmusiker Thomas Fischer lädt dazu 
alle ChorleiterInnen, Vorstände und OrganistInnen der Region 
Ochsenhausen-Illertal ein. 
Tagesordnungspunkte sind: Fragen zu Anstellungsverträgen und 
Abrechnungen mit Thomas Stöhr, Kath. Verwaltungszentrum Bi-
berach; Planungsstand Dekanatssingen 19. Oktober 2019; Fort-
bildungsangebote; Situation Teilbereichsqualifikation; Situation 
Kirchenmusik im Dekanat; Verschiedenes. 
Anmeldungen bis 07. Februar an die Geschäftsstelle der Dekanate 
Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 
07351 182130, Fax: 18213505, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch um 14.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 8803, 
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E-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro  (Fr.Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352/9383170, 
e-mail: pfarrbueroox@aol.com 

Sonntag,  27. Januar 2019, Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir.  (Jesaja 60,2) 
10.00 Uhr: Ökumenischer  GOTTESDIENST  zur Bibelwoche in 

der ehem. Klosterkirche St. Georg Ochsenhausen 
 KEIN  GOTTESDIENST im Evang. Gemeindezentrum Ochsen 
hausen !!!! 
15.00 Uhr Gedenkstunde für die Heggbacher Euthanasie-Op-

fer in der Kirche St. Georg im Hag / Heggbach; mit 
Musik von Kapellenklang und unter Mitwirkung der 
BewohnerInnen von Heggbach und Mitarbeitenden 
des Heggbacher Wohn- und Werkstattverbundes  

TERMINE  DER  WOCHE:  (Kalenderwoche  5) 
Montag, 28.01.::  
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr Frühstückstreff (Evang. Gemeindezen-

trum Ochsenhausen) 
17.30 Uhr AK Spurwechsel:  zweiter Abend im kath. Gemein-

dehaus Ochsenhausen, Jahnstraße zu „Grundlagen 
Smartphone“ mit Kurt Bitterle; Ansprechpartnerin: 
B. Herold, Tel.07352/3715 

Dienstag, 29.01.: 
16.00 Uhr - 18.00 Uhr Trauer-Cafe im evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48;  Möglichkeit zum Ge-
spräch mit Ulrike Remmele und Heinz Weiss;  keine 
Teilnahmekosten, Getränke können vor Ort bezogen 
werden, Spenden erwünscht 

Mittwoch,  30.01.: 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
 (Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
12.00 Uhr AK Spurwechsel: Führung durch das Krippenmuseum 

Oberstadion,  Abfahrt am Sportheim Ochsenhausen, 
Kaffee-Einkehr geplant, Kosten ca. 7 Euro, Anmel-
dung bei  Christine und Uli Mebus, Tel. 07352 / 8418 

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
 (Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
19.30 Uhr: Kaktus-Gruppe 
 (Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen 

Donnerstag, 31.01.: 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr „Milch-Cafe“,  offener Treff für Schwan-

gere und Still-Interessierte  im Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen, Poststr. 48. Ansprechpartnerin: 
Franziska Gerster, Tel. 0176/31162360 

Sonntag, 3. Februar 2019: 
09.30 Uhr: Gottesdienst  im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhs., 

Poststr. 48 mit Feier des Heiligen Abendmahls 
10.45 Uhr Gottesdienst in der Kapelle St.Elisabeth des Alten-

zentrum Goldbach Ochsenhausen, Bahnhofstr. 15 

13.30 Uhr bis 16.00 Uhr Familiennachmittag  im Evang. Ge-
meindehaus Wain, Kirchstr. 15; Vortrag und Diskus-
sion über Tierwohl – Bauernwohl – Allgemeinwohl  
mit Dr. habil. Andreas Palzer; Kontakt: Bezirksbau-
ernpfarrer Ernst Eyrich, Kirchstr. 16, 88489 Wain, 
Tel. 07353 / 3485 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen
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Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Musik-Abiturienten am GO zeigen ihr Können 
Der vierstündige Musikkurs des Gymnasiums Ochsenhausen lädt 
am Donnerstag, 24. Januar 2019, um 19 Uhr im Musiksaal des 
Gymnasiums zum Konzert ein. Unter dem Motto „Abi in Concert“ 
präsentieren vier Schülerinnen und ein Schüler als Generalprobe 
ihr Vorspielprogramm für das fachpraktische Abitur. 
Der Eintritt ist frei, der Musikkurs freut sich über eine kleine 
Spende, vor allem aber über zahlreiches Publikum. 

Abiturarbeiten können eingesehen bzw. abgeholt werden 
Die Abiturienten des Jahrgangs 2018 des Gymnasiums Och-
senhausen haben die Möglichkeit, im Zeitraum vom 18. – 28. 
Februar 2019 ihre korrigierten Abiturprüfungsarbeiten an der 
Schule einzusehen. 
Außerdem können die Abiturienten des Jahrgangs 2015 ihre 
Arbeiten im gleichen Zeitraum am Gymnasium Ochsenhausen 
abholen, ansonsten werden die Dokumente vernichtet. 
Die „Ehemaligen“ werden gebeten, individuelle Termine mit dem 
Sekretariat (Tel.: 07352/921532) zu vereinbaren. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Gesprächskreis pflegende Angehörige  
Ochsenhausen 

Essen und Trinken im Alter – (k)ein Problem? 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich wieder am Dienstag, 5. Februar, von 14 bis 16 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. 
Essen und Trinken sind ein Leben lang hochbedeutsam für Kör-
per, Geist und Seele. Nicht nur Hunger und Durst werden gestillt 
– wir erhalten wichtige Nährstoffe und Energie. Der Körper, aber 
auch die täglichen Gewohnheiten und Fähigkeiten ändern sich 
im Alter, insbesondere der Stoffwechsel bei pflegebedürftigen 
und immobilen Menschen. Darum sollte nun verstärkt auf die 
Ernährung geachtet werden. 

Die Folgen einer einseitigen Lebensmittelauswahl, Über- oder 
Unterernährung machen sich in dieser Lebensphase deutlicher 
bemerkbar. Hinzu kommt, dass mit den Jahren das natürliche 
Hunger- und Durstgefühl abnimmt und das Essen weniger in-
tensiv schmeckt. 
Bei diesem Vortrag möchte die Diätassistentin Jennifer Sauter 
den Teilnehmer/innen Unterstützung und neue Impulse für die 
Ernährung im Alter mit nach Hause geben. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen, sowie Interessierte. Weitere Infor-
mationen bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Diakonie und 
Caritas Biberach, Tel. 0174 / 5836736 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Spanisch für Anfänger 
mit Hilda Manz an 10 Terminen immer mittwochs von 18 bis 
19.30 Uhr, Beginn 30. Januar in der Realschule, Neubau, Raum 
0.04, Kursgebühr: 63,00 €, Kurs-Nr. 91240 

Spanisch mit Vorkenntnissen 
Hilda Manz an 10 Terminen immer donnerstags von 19 bis 20.30 
Uhr, Beginn 31. Januar in der Realschule Neubau, Raum 0.04, 
Kursgebühr: 63,00 €, Kurs-Nr. 91241 
HOLA, HABLAMOS Y PRACTICAMOS. SOMOS UN GRUPO SIMPÁTICO. 
¿QUIERE REFRESCAR SUS CONOCIMIENTOS? BIENVENIDO A LAS 
CLASES DE ESPAÑOL. 

Deutsch als Fremdsprache - für Anfänger 
German, Allemand, Γερμανός, germană, Alman, німецький, 
немецкий, mit Sonja Bernardi, immer dienstags und donnerstags 
von 18 – 19.30 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhau-
sen, Raum: R 031 (ehem. Zeichensaal), Kursgebühr: 141,00 €  
ermäßigte Gebühr, Kurs-Nr. 91260
In diesem Kurs werden die ersten Grundlagen der deutschen 
Sprache vermittelt und vertieft. 

Spiralstabilisation der Wirbelsäule nach Dr. Smisek - Anfänger 
Therapie und Prävention von Rückenschmerzen mit Anne Wohn-
has an 6 Terminen immer donnerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr, 
Beginn 31. Januar im DRK Ortsvereinshaus Ochsenhausen, Untere 
Wiesen 13, Kursgebühr: 64,00 €, Trainingsseil Kaution: 25,00 €,  
Kurs-Nr. 91523 
Unter Spiralstabilisation versteht man ein spezielles Bewegungs-
programm mit einem elastischen Seil. Ein sehr guter Effekt lässt 
sich bei Rückenleiden, Haltungsschwächen, Osteoporose, Kopf-
schmerzen oder Verspannungen erreichen. 

Power Aquafitness 
mit Clara Lena Klek, Physiotherapeutin, an 10 Terminen immer 
freitags von 20 bis 21 Uhr im Schwimmbad, Kursgebühr: 64,00 €,  
Kurs-Nr. 91568 
Mit fetziger Musik und einem abwechslungsreichen Programm 
mit Aquaboxing, Aquajogging, Zirkeltraining, Aquanoodletrai-
ning, Hanteltraining, Aquaaerobic und vielem mehr wird dieser 
Kurs gestaltet. 

Kinderyoga 
Für 7 bis 9-jährige Kinder, mit Bärbel Stirner, an 6 Terminen im-
mer montags von 17 bis 18 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnach-
str. 4, Sitzungssaal, 1. OG, Kursgebühr: 32,00 €, Kurs-Nr. 91322 
Im Kinderyoga werden durch kindgerechte, spielerische Übungen 
beide Körper- und Gehirnhälften koordiniert, womit die Basis für 
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ganzheitliches Lernen geschaffen wird. Die Übungen machen 
den Kindern Spaß, sie kommen ihrem natürlichen Bedürfnis 
nach Bewegung entgegen und unterstützten die Entwicklung 
von Qualitäten wie innere Ruhe, Konzentration und aufrechte 
Körperhaltung. 
Bitte mitbringen: Yoga- oder Gymnastikmatte, Sportkleidung, 
Decke und Stoppersocken (ABS-Socken) bzw. warme Socken 

Cocina Peruana - Peruanische Küche - Region Anden 
mit Claudia Rodriguez am Freitag 1. Februar von 19 bis 22 Uhr in 
der Lehrküche der Realschule, Raum 1.05, Kursgebühr: 17,00 €  
zzgl. Speisekosten, Kurs-Nr. 91670. Haben Sie das Wunderkorn 
Quinoa schon ausprobiert? Im Gegensatz zu anderer Getreidear-
ten enthält Quinoa viel Eiweiß, Nährstoffe und kein Gluten, es 
ist vielseitig einsetzbar. Zubereitet wird u.a. eine Tamalada de 
Quinoa aus den Anden. 

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Kammerorchester
Ochsenhausen e.V.

Meisterwerke aus Barock und Romantik  
Das Kammerorchester Ochsenhausen e.V. konzertiert am Sonn-
tag, 27. Januar, um 19 Uhr im Bibliothekssaal des Klosters 
Schussenried. Unter der Leitung von Ludwig Kibler erklingen 
Meisterwerke aus Barock und Romantik. 
Zurzeit findet im Kloster Schussenried eine Krippenausstellung 
statt und das Konzertprogramm beinhaltet pastorale Komposi-
tionen wie die Pifa aus dem Oratorium „Der Messias“ von G.F. 
Händel und das Concerto grosso in C-Dur op. 3/12 von F. Man-
fredini. Das Kammerorchester wird verstärkt durch zwei Flöten 
und zwei Oboen, welche in J.S. Bachs „Schafe können sicher 
weiden“ schön zur Geltung kommen. Virtuose Solistenpartien 
erwarten die Zuhörer im Konzert für Violine und zwei Oboen von 
J.D. Heinichen und im Konzert für zwei Flöten von G.P. Tele-
mann. Das Adagio für Oboe, Violoncello und Streicher von D. 
Zipoli verspricht einen musikalischen Ruhepunkt, genauso wie 
die berühmte Meditation von Ch. Gounod über das erste Praelu-
dium aus dem wohltemperierten Klavier von J.S. Bach. Johann 
Riepe ist außerdem der Solist am Violoncello in Kol Nidrei von 
Max Bruch. Weitere Solisten sind Lucia Braß und Wolfgang Bin-
der (Violine), Julia Birk-Braun und Bettina Fetzer (Flöte) sowie 
Angelika Erb und Manuela Stolz (Oboe). Der Eintritt ist frei. 
Spenden werden erbeten. 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC-Männer mit Vereinsrekord zum Sieg 
Verbandsliga Württemberg Männer: 
TSV Niederstotzingen – KSC Hattenburg 2:6 (3390:3522) 
Mit einer überragenden Mannschaftsleistung und neuem Ver-
einsrekord konnten die Hatto-Männer die Gastgeber bezwin-
gen. Bereits der Beginn mit André Weitzmann (602/1) und  

Roland Chioditti (597/0) verlief verheißungsvoll. Tobias Saiger 
(598/1) knüpfte an die Leistung seiner Mannschaftskollegen an, 
während Marco Chioditti (529/0) nicht seinen Sahnetag hatte. 
Dennoch lag der KSC in Front. Reinhold Schädler (595/1) und 
Matthias Moser (601/1) ließen die Stotzinger dann auch nicht 
mehr herankommen und bauten den Vorsprung sogar noch aus. 
Zum nächsten Saisonspiel am 02.02. treffen die KSC-Männer zu-
hause auf den KV Geislingen. 
Verbandsliga Württemberg Frauen: 
FV Burgberg - KSC Hattenburg 2:6 (2967:3067) 
Ebenfalls über einen Auswärtserfolg durften sich die Hatto-Frauen 
freuen. Zwar zeigte Monika Fucker (478/1) nicht ihr bestes Spiel, 
dennoch sicherte sie sich ihren Punkt. Christine Dolderer (545/1) 
war durch ihre starke Leistung ebenfalls erfolgreich. Den dritten 
Mannschaftspunkt sicherte sich Nicole Miller (506/1), während 
Verena Greif (498/0) noch immer auf der Suche nach ihrer Top-
form ist. Marina Riegger (465/0) und eine glänzend aufgeleg-
te Sara Moser (575/1) behielten die Nerven und auch die zwei 
Auswärtspunkte im Griff. Am 03.02. bestreiten die KSC-Frauen 
ihr nächstes Spiel zuhause gegen den KV Neu-Ulm. 
2. Bezirksliga Oberschwaben-Zollern Männer: 
KSC Hattenburg II – KSV Baienfurt III 8:0 (3142:2972) 
Ebenfalls stark zeigten sich die Männer II und deklassierten den 
Tabellenführer. Tim Binanzer (528/1) dominierte seinen Kontra-
henten klar, während Dominic Schreiber (522/1) seinen Punkt 
taktisch klug einsackte. Als dann auch noch Jan Schuler (557/1) 
und Felix Pfeiffer (464/1) erfolgreich waren, war die Partie prak-
tisch entschieden. Raphael Dolderer (532/1) und Rolf Ludescher 
(539/1) mussten dann nur noch den Deckel draufmachen. Am 
02.02. treffen die Männer II zuhause auf den KSC Egelfingen II 
Bezirksklasse Oberschwaben-Zollern Gemischt: 
SKC Sigmaringen gem. – KSC Hattenburg gem. 4:2 (2036:1755) 
Die einzige Niederlage für den KSC gab es für die Gemischte in 
Vilsingen. Gegen den SKC Sigmaringen starteten Elisabeth Finger-
le (483/1) und Leonie Burgmaier (470/1) gut. Doch gegen das 
sehr starke Schlusspaar der Gastgeber waren Elli Heim (446/0) 
und Fabian Jäger zusammen mit Josef Hermann (356/0) chan-
cenlos. Am 03.02. trifft die Gemischte Mannschaft zuhause auf 
den KV Mietingen. 
1.Runde WKBV-Pokal (württembergischer Pokal): 
FV Burgberg – KSC Hattenburg 2:6 (3373:3461) 
Durch starke Leistungen in der Regionalliga machte der FV Bur-
gberg diese Saison auf sich aufmerksam. Doch die Hattenburger 
ließen sich dadurch nicht beeindrucken. Einen Tag nachdem der 
neue Vereinsrekord gespielt wurde ließen die KSC-Männer es auch 
in Burgberg krachen. Dennoch gingen die Gastgeber zunächst in 
Führung. Daniel Bechter (374/0) und der für die restlichen 30 
Schub eingewechselte Marco Chioditti (144) unterlagen dabei 
klar. Roland Chioditti (570/1) siegte wiederum knapp um zwei 
Holz. Dann drehten André Weitzmann (583/1) und der überra-
gende Tobias Saiger (632/1) das Spiel zugunsten der Hattenbur-
ger. In den beiden Schlusspaarungen bekamen Matthias Moser 
(589/0) und Reinhold Schädler (569/1) nochmals Gegenwehr 
ohne jedoch Gefahr zu laufen, die Partie noch aus der Hand zu 
geben. Der Gegner des KSC im Viertelfinale des WKBV-Pokals 
steht noch nicht fest. 
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Skiclub Ochsenhausen e.V.

Schnee, Schnee und nochmals Schnee - 4 abwechslungsrei-
che Skikurstage mit viel Schnee beim Skiclub Ochsenhausen 
Dank der ergiebigen Schneefälle während des ganzen Skikurses 
herrschten im ganzen Allgäu beste Schnee- und Pistenbedingun-
gen und die Skikurse konnten wie geplant durchgeführt werden 
Am ersten Skikurstag ging es für den Tross des Skiclubs, be-
stehend aus drei Bussen und unzähligen hinterherfahrenden 
Autos ans Füssener Jöchle in Grän. Dort wurden alle Teilneh-
mer schnell in ihre Kurse verteilt und der Kursbetrieb in 20 
Gruppen aufgenommen. Trotz Schneefall und viel Schnee auf 
der Piste bewegten sich schon die Allerkleinsten im Alter von 
vier Jahren bei ihren ersten Schritten und kurzen Gleitfahrten 
am Übungsgelände mit viel Spaß und Energie.Am zweiten Tag 
am Neunerköpfle schneite es immer noch und bald glichen alle 
Teilnehmer kleinen und großen Schneemännern. Am dritten Tag 
in Thalkirchdorf schneite es nur wenig. Die Skikursteilnehmer 
genossen die wunderschöne Winterlandschaft und freuten sich 
über den frischen Pulverschnee. 
Am vierten und letzten Kurstag in Bolsterlang zeigten sich die 
hochmotivierten Kursteilnehmer bei Schneeregen, und Starkwind 
nochmals von ihrer besten Seite. Dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung der vielen gut ausgebildeten Lehrkräfte sah man bei allen 
große Fortschritte. Selbst die Jüngsten schafften die ersten Fahr-
ten am Dorflift. Beim Abschlussrennen sah man rasante Abfahrten 
und so mancher „Purzelbaum“ wurde unfreiwillig geschlagen. 
Beim Abschlussabend in der voll besetzten Mittelbucher Turnhalle 
dankte der Skischulleiter Florian Wörz den Kursteilnehmern für 
ihr Engagement, den Skilehrern und Helfern für ihre Hilfs- und 
Arbeitsbereitschaft, sowie dem „Küchenteam“, das dieses Jahr 
wieder alle Skikursteilnehmer, Eltern und Skilehrer mit Saiten-
würsten, Leberkäswecken, Krautschupfnudeln, heißer Suppe und 
Getränken versorgte. Der anschließend vorgeführte Skikursfilm – 
gefilmt und fotografiert an den ersten beiden Tagen gab Einblicke 
in das komplette Skikursleben: Von der Betreuung der Kleinsten, 
die von den Skilehrern den Berg hochgezogen wurden, bis hin zu 
den Experten, die locker den Berg hinunter carvten gab es alles 
zu sehen. Die weiteren Beiträge auf der Bühne zeigten, dass die 
Skikursteilnehmer nicht nur Skifahren können. Ein stimmungs-
voll vorgetragenes Lied der Snowboarder und ein spannender 
Wettkampf „Skilehrer gegen Hospitanten“ sorgten für einen 
unterhaltsamen Abend, der leider viel zu schnell zu Ende war. 
Der Skischulleiter verabschiedete noch alle Teilnehmer und wies 
auf die offenen Stadtmeisterschaften für Jedermann am Sonntag, 
den 03.02. in Bolsterlang, und die Skiausfahrt nach Mellau/Da-
müls am 17.02. sowie die Abschlussfahrt im April nach Nauders 
hin. Weitere Informationen unter www.skiclub-ochsenhausen.de 

Spurwechsel Ochsenhausen

Führung durch das Krippenmuseum Oberstadion 
Der Arbeitskreis „Spurwechsel“ bietet am Mittwoch, 30.01.2019 
eine Führung durch das Krippenmuseum Oberstadion an. Das 
Krippenmuseum befindet sich in der denkmalgeschützten Pfarr-
scheuer aus dem Jahre 1612. Bei einer Führung lernen wir eine 
der bedeutendsten und größten Krippenausstellungen Europas 
kennen. Zu sehen ist die Krippenkunst der großen Krippenbauer 
Italiens, Österreichs und Deutschlands. Eigens für das Krippen-
museum Oberstadion erstellte einer der bekanntesten Krippen-
bauer Italiens, Claudio Mattei, eine Krippe mit den Elementen 
„Tag und Nacht“. Einmalig in einem deutschen Krippenmuseum ist 
die „Jahreskrippe“ von Herbert und Tobias Haseidl aus Oberam-
mergau. Danach ist eine Kaffee-Einkehr geplant. 
Kosten für Eintritt und Führung: 7 € 
Abfahrt: 12 Uhr, Sportheim Ochsenhausen 
Anmeldung bis Donnerstag, 24.01. bei Christine und Uli Mebus, 
07352/8418 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Musikverein Mittelbuch

Förderverein des Musikvereins Mittelbuch und Musikverein 
Mittelbuch  
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musikver-
eins Mittelbuch e.V., am Freitag, 25.01.2019,  um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Zur Traube“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Satzungsänderung 
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

Zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins Mittelbuch e.V.,  
am Freitag, 25.01.2019,  um 20:30 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ 
in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
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Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassierer 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Jugendleiter 
6. Bericht des Dirigenten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Satzungsänderung 
10. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 10 Tage vor 
der Generalversammlung an den Vorstand zu richten. 
Anträge auf Satzungsänderung können nicht gestellt werden. 
Förderverein und Musikverein Mittelbuch 
Die Vorstandschaft 
 
Einladung zum Spanferkelessen 
Der Förderverein des Musikvereins Mittelbuch lädt am 01.02.2019 
um 20:00 Uhr zum Spanferkelessen ins Gasthaus Kreuz nach 
Moosbeuren herzlich ein. Wir treffen uns zur gemeinsamen Ab-
fahrt an der Turnhalle Mittelbuch, die Teilnahme erfolgt zum 
Selbstkostenpreis. 
Anmeldung und weitere Infos erhaltet Ihr bei Winfried Frisch 
(Tel.-Nr.  0174 4062490) oder bei Stefanie Schuler. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Die Vorstandschaft 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Mittelbuch

Einladung zur Schneeschuhwanderung am 27.01.2019 
Die Ortsgruppe Mittelbuch lädt am Sonntag, 27. Januar zu einer 
leichten Schneeschuhwanderung über dem Gunzesrieder Ostertal 
ein. Die Rundtour verläuft ohne besondere Schwierigkeiten zwi-
schen Nagelfluhkette und Hörnergruppe auf dem schönen Bergrü-
cken des Ostertalbergs bis zur Höllritzeralpe. Bei der Wanderung 
müssen 450 Höhenmeter jeweils in Auf- und Abstieg bewältigt 
werden.Gehzeit ca. 4 Stunden. 
Bei Bedarf können Schneeschuhe ausgeliehen werden! 
Abfahrt ist um 08:30 Uhr am Dorfbrunnen (Fahrgemeinschaften). 
Eine Voranmeldung ist erforderlich. 
Interessierte melden sich baldmöglichst bei Uli Maucher,  
T. 07358/1533 oder ulimaucher@gmx.de 
Wie freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 
Die Vorstandschaft 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

TSV Laubach e.V.

Nachlese Jedermann-Tischtennisturnier 
Jedermannturnier 2019 
Das Tischtennis-Jedermannturnier fand an in diesem Jahr am 
06.01.2019 statt. 
Leider mussten einige Teilnehmer mit weiterer Anfahrt aufgrund 
der winterlichen Straßenverhältnisse ihre Teilnahme kurzfristig 
absagen, weshalb es heuer „nur“ 25 Teilnehmer waren, die die 

Gelegenheit nutzen, um sportlich ins Jahr zu starten und um 
den Turniersieg zu kämpfen. 
Die Jugendlichen spielten wie in den vergangenen Jahren mit den 
Damen in einer Klasse. In einer Gruppe von 8 Personen spielte 
jeder gegen jeden. Am Ende konnte sich erstmals Katja Schoch 
knapp durchsetzten, Vorjahresfinalistin Martha Fakler musste 
sich wiederum mit dem zweiten Platz begnügen. 
Die 17 Herren wurden in drei 4er- und in einer 5er Gruppe gelost. 
Die beiden Gruppenbesten schafften den Sprung ins Viertelfinale, 
die übrigen Spieler traten in einer Trostrunde gegeneinander an, 
um die Platzierungen auszuspielen. 
Viele spannende Spiele waren von den Teilnehmern sowie den 
Zuschauern zu bestaunen. Das Halbfinale bestritt erstmals A. 
Schoch, der sich knapp mit 1:3 gegen B. Danner geschlagen 
geben musste. Das zweite Halbfinale entschied M. Baier eben-
so knapp mit 3:1 gegen T. Rieger für sich, dieser sich aber den 
dritten Platz sicherte. 
Das Finale gestaltete sich lange Zeit als sehr ausgeglichen, erst 
im fünften Satz setzte sich M. Baier etwas ab und wiederholte 
so seine Siege aus den letzten Jahren. Herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank vom TSV Laubach an alle Teilnehmer und Zu-
schauer, die diese Veranstaltung wieder zu einem kurzweiligen 
und spannenden Erlebnis machten. 

Die Teilnehmer bei der Siegerehrung
 
Zwei Niederlagen zum Rückrundenauftakt 
Bezirksklasse / Jungen U18 II 
TSV Laubach II – TSV Warthausen  1:9  
Gegen Warthausen gab es eine klare 1:9-Niederlage. 
Es spielten Timo Schmidberger, Jonas Brose, Marc Seeberger und 
Matthias Keller, der den Ehrenpunkt erkämpfte. 
  
Bezirksliga / Jungen U14 
SV Erlenmoos – TSV Laubach  7:3 
Im Eingangsdoppel konnten Tom Zweifel/Simon Süka den fünften Satz 
in der Verlängerung 10:12 und damit das Spiel für sich endscheiden. 
In den Einzeln machte Zweifel zwei weitere Punkte, Süka, Niklas 
Segmiller und David Keller unterlagen jeweils ganz knapp. 
  
Die Begegnungen am kommenden Wochenende: 
Samstag, 26.01.2019  
10.00 Uhr SV Steinhausen/Rottum - TSV Jungen U18 II  
10.00 Uhr TSV Jungen U18 - SV Vogt  
18.30 Uhr SV Ringschnait II - TSV Herren II  
  
Herren II 
Für die Herren II beginnt die Rückrunde gleich mit einem schwe-
ren Auswärtsspiel gegen den SV Ringschnait II. Obwohl Laubach 
in der Vorrunde einen 9:4-Sieg einfahren konnte, wird es bei der 
Revanche wohl nicht mehr so deutlich ausgehen. 
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Jungen U18 
Die Jungen U18 starten nach der Winterpause mit einem Heim-
spiel gegen den Tabellenvierten SV Vogt und werden als Tabel-
lenletzter vor eine schwierige Aufgabe gestellt. 
  
Jungen U18 II 
Für die Jungen U18 II geht es am Samstag nach Steinhausen/
Rottum. Um ein achtbares Ergebnis zu erreichen, muss die kämp-
ferische Leistung noch etwas gesteigert werden.   
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach 
  

Sportverein Reinstetten e.V.

Preis-Binokel-Turnier 

Sonstiges  

Wirtshausmusik im Adler in Ochsenhausen 

Anton Kramer und seine Wirtshausmusikanten spielen am Sonn-
tag, 27.01.2019, ab 18 Uhr wieder im Gasthof Adler auf. 
Es musiziert die Gruppe Steirisch Pur mit Steirischer Harmonika, 
Gitarre und Bariton, sowie das Joggls-Trio aus Bayern. 
Alt und Jung ist zu dieser musikalischen Veranstaltung herz-
lichst eingeladen. 
Eintritt frei. 
 

ZfP Südwürttemberg  
Ambulant Betreutes Wohnen Biberach 

Freizeitangebot und Beratungstermin 
Jeden Donnerstagnachmittag gibt es von 14 bis 18 Uhr ein 
Gruppen-/Freizeitangebot für psychisch erkrankte Menschen im 
DRK-Heim in Ochsenhausen. Außerdem findet jeden Donnerstag 
eine Sprechstunde im Gebäude des ehemaligen Krankenhauses in 
Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 16 Uhr steht eine Fach-
kraft als Ansprechpartner zur Verfügung, Tel. 07351 37378300. 
 

Netzwerk Ehrenamt Landkreis Biberach 

Veranstaltungsreihe „Kompetent fürs Ehrenamt“  
startet mit Vortrag „Unterwegs zum Engagement 4.0?!“ 
Das Netzwerk Ehrenamt Landkreis Biberach lädt gemeinsam mit 
verschiedenen Bildungsträgern zu der Veranstaltungsreihe: „Kom-
petent fürs Ehrenamt“ ein. Die Auftaktveranstaltung findet am 
Mittwoch, 6. Februar 2019, um 19 Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamts in Biberach statt. Prof. Dr. Paul-Stefan Roß aus 
Stuttgart ist Experte für Ehrenamt und Bürgerschaftliches En-
gagement und wird unter dem Titel „Unterwegs zum Engagement 
4.0?!“ die Entwicklung des freiwilligen und bürgerschaftlichen 
Engagements, seine Herausforderungen und Trends unter die Lupe 
nehmen. Er wird auch aufzeigen, wie Engagement nachhaltig auf 
unterschiedlichen Ebenen gefördert werden kann. Landrat Dr. 
Heiko Schmid, Schirmherr des Netzwerks Ehrenamt und der Ver-
anstaltungsreihe, eröffnet die Veranstaltung mit einem Grußwort. 
Ehrenamtliches Engagement wird immer bedeutungsvoller für 
unsere Gesellschaft. Gleichzeitig wird es immer schwieriger, neue 
ehrenamtlich Engagierte zu gewinnen und zu halten. Damit das 
Ehrenamt ein Ort bleibt, wo man sich kennt, schätzt und achtet, 
ist es wichtig, sich mit der Zukunft zu beschäftigen. 
Zu der Veranstaltungsreihe eingeladen sind interessierte Bürge-
rinnen und Bürger, Verantwortliche in Kommunen, Verbänden, 
Kirchengemeinden, Vereinen und bürgerschaftlichen, ehrenamt-
lichen Initiativen und Gruppen. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltungsreihe wurde von einer Planungsgruppe des 
Netzwerks Ehrenamt im Landkreis Biberach vorbereitet und bie-
tet ab März 2019 insgesamt elf Veranstaltungen in Laupheim, 
Riedlingen und Ochsenhausen an. Zu den Themen „Zielgerichtet 
kommunizieren“, „Besprechungen effektiv vorbereiten“ und „Ge-
lingende Pressearbeit“ bieten erfahrene Praktiker Informationen 
an. Alle Veranstaltungen sind in einem Prospekt aufgeführt, der 
auf www.ehrenamt-bc.com zum Download bereitsteht. 
 

Ausschreibungsrunde 2019 startet  

Programm „Sterne für Kindertageseinrichtungen“: Kommu-
nale Gesundheitskonferenz belohnt Präventionsarbeit  
Die ersten Lebensjahre gelten als die lernintensivsten Jahre des 
Menschen. In dieser Lebensphase wird der Grundstein für eine 
gesunde und leistungsfähige Zukunft gelegt.  
Alle Kindertageseinrichtungen des Landkreises, die ein präven-
tives Thema in ihrem Profil verankert haben und nachhaltig ver-
folgen, können sich noch bis zum 31. März 2019 für einen oder 
mehrere Sterne aus folgenden Bereichen bewerben: Ernährung, 
Bewegung, Zahngesundheit und Suchtprävention. 
Die Kindertageseinrichtungen werden mit einer Urkunde für je-
den erworbenen Stern ausgezeichnet und dadurch in ihrer prä-
ventiven Arbeit bestärkt und für ihr Engagement belohnt. Das 
Netzwerk I der Kommunalen Gesundheitskonferenz im Landkreis 
Biberach hat Kriterien für die Vergabe der Sterne festgelegt und 
bildet das Gremium zur Verleihung der Sterne. Zuletzt wurden im 
November 2016 zehn Kindertageseinrichtungen des Landkreises 
Biberach mit insgesamt 19 Sternen ausgezeichnet. Die nächste 
Verleihung steht im Herbst 2019 an. 
Nähere Informationen gibt es im Internet unter: https://www.
biberach.de/landkreis/programme-projekte/sterne-kindertages-
einrichtungen.html 
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Obst- und Gartenbauakademie Biberach 

Jetzt anmelden für Lehrgang zum  
Garten- und Grünanlagen pfleger 
Eine fachgerechte Pflege von Außenanlagen und Grünflächen 
trägt sowohl zu einem besseren Erscheinungsbild von Gemeinden, 
als auch zum Werterhalt von Immobilien bei. Wie eine fachge-
rechte Grünflächenpflege aussieht, lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Lehrgangs zum/zur Garten- und Grünanla-
genpfleger/in, ab Montag, 6. Mai 2019 an der Obst- und Garten-
bauakademie am Landwirtschaftsamt in Biberach. 
In rund 110 Vollstunden werden grundlegende Kenntnisse und 
praktische Fertigkeiten vermittelt, die auch Quereinsteigern 
einen Einstieg in die Grünflächenpflege ermöglichen. Neben 
zahlreichen Theorieeinheiten zu Themen wie zum Beispiel Pflan-
zen- und Bodenkunde, Pflege- und Schnittmaßnahmen, Betriebs-
wirtschaft und Grünflächenmanagement helfen die praktischen 
Demonstrationen und Übungen dabei, das erlernte Fachwissen 
anzuwenden. Der Lehrgang richtet sich an Personen, die bereits 
in der Garten- und Grünanlagenpflege tätig sind und ihr Wissen 
erweitern und verbessern möchten, wie zum Beispiel Bauhofmit-
arbeiter/innen, Quereinsteiger/innen in Gartenbaubetrieben oder 
Personen mit abgeschlossener Fachwartausbildung. Die Lehr-
gangsgebühr beträgt 599 Euro und für Auszubildende 549 Euro. 
Verbindliche Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de, weitere Infos unter 
www.ogab.info. 
 

Das Landratsamt –  
Landwirtschaftsamt informiert: 

Seminar zum Thema „Antibiotika aus dem Garten - 
Heilpflanzenalternativen für Mensch und Tier“   
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Samstag, 16. Februar 
2019, von 10 bis 16 Uhr ein Seminar zum Thema „Antibiotika 
aus dem Garten - Heilpflanzenalternativen für Mensch und Tier“   
mit Tierheilpraktikerin Michaela Zell im Landwirtschaftsamt Bi-
berach, Bergerhauser Straße 36, Raum Nr. 1.4 an. Teilnahme nur 
nach Anmeldung bis Donnerstag, 14. Februar 2019 unter Telefon 
07351 52-6702 oder -6749. 
 

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung  
im Kreis Biberach e. V. 

- Ehemalige - 
Zukunft der Landwirtschaft: Drohnen oder Roboter? 
In die Landtechnik finden aktuell revolutionäre Neuerungen 
Eingang. Nachdem bisher überwiegend an der Größe und Leis-
tungsfähigkeit von Maschinen und Geräten gearbeitet wurde, 
gibt es nun andere Entwicklungen. Exakt arbeitende, sich selbst 
steuernde und dabei kleine Maschinen sind in Erprobung und 
teilweise bereits im praktischen Einsatz. Der Gesellschafter der 
Rauch Maschinenfabrik, Dr. Norbert Rauch, beschäftigt sich seit 
Jahren mit dem Thema. Dem Verein Landwirtschaftlicher Fach-
bildung (VLF) ist es gelungen, Dr. Rauch für einen Vortrag zur 
Thematik zu gewinnen. Er wird mit einer Reihe von Filmen und 
Versuchsergebnissen die Entwicklungsmöglichkeiten aufzeigen. 
Die Veranstaltung findet statt am Freitag, 8. Februar um 20 Uhr 
im NeyerForum, Roßberger Strasse 50, 88339 Bad Waldsee-Men-
nisweiler. Der VLF lädt alle an der Landtechnik Interessierten zu 
diesem Vortrag ein. 

Alois-Springer-Ausstellung im Oberen Tor  

Am Sonntag, 27.01.2019, 14.00 - 17.00 Uhr hat die Alois-Sprin-
ger-Galerie geöffnet. Der Besuch zur Ausstellung ist kostenlos. 
Informationen über den Maler Springer erhalten Sie auch unter 
www. rot.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Besucher. 
 

Afrikanische Rhythmen, Tanz und Gesang 
mit den Frauen der Band Matadi 

Man nehme: 
Vier Frauen und eine Handvoll heiße Rhythmen aus West-Afri-
ka, würze mit einer gehörigen Portion Freude am Trommeln und 
Lust am Singen, und verziere das Ganze mit einem Klecks Tanz. 
Heraus kommt: 
MATADI, die Frauenband aus Stuttgart 
Satte, handgemachte Grooves, perlende Harmonien und fetzige 
Tänze – das ist der mitreißende Mix von MATADI seit über 12 
Jahren. MATADI arrangiert originell afrikanische Rhythmen und 
verfeinert sie mit fetzigem Tanz und mehrstimmigem Gesang. 
So verbindet sich die kraftvolle Energie afrikanischer Percussion 
stimmig mit den eingängigen Gesängen. 
Das Konzert findet am Samstag, 26. Januar 2019, um 19:30 
Uhr in der Mehrzweckhalle in Erolzheim statt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt, es wird kleine Snacks passend zum Thema ge-
ben. Gemütliche Atmosphäre durch Bistrobestuhlung. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10,00 € und an der Abend-
kasse 12,00 €. 
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den 
Öffnungszeiten sowie Restkarten an der Abendkasse (ohne Ge-
währ) erhältlich. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor der 
Veranstaltung um 19:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist 
nur bei einer Vorabüberweisung möglich! 
  

Tagesmütter und Tagesväter gesucht! 

Sie lieben die Arbeit mit Kindern? 
Sie wollen von zu Hause aus arbeiten? 
Sie haben Lust ihre eigenen Erziehungserfahrungen mit anderen 
zu diskutieren? 
Sie können unsere kostenlosen Qualifizierungskurse besuchen 
um als Tagesmutter oder Tagesvater zu arbeiten. 
Der nächste Vorbereitungskurs startet am 25.02.2019 in Biber-
ach. Bei Interesse rufen Sie uns an unter 07351 – 154848 oder 
kommen Sie einfach zu einem persönlichen Gespräch vorbei: 
Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V. Zep-
pelinring 26 88400 Biberach 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.tagesmuetter-bc.de 

Die Karl-Arnold-Schule und die  
Matthias-Erzberger-Schule  
informieren über ihre Vollzeitschulen 

Am 31. Januar 2019 finden in der Karl-Arnold-Schule und in der 
Matthias-Erzberger-Schule die Informationsabende für Eltern, 
Schülerinnen und Schüler statt. In der Zeit von 16.30 – 19.00 
Uhr können sich Jugendliche mit Hauptschulabschluss und mit 
mittlerem Bildungsabschluss über die Angebote an Vollzeitschul-
arten informieren. 
Schülerinnen und Schüler mit einem Hauptschulab-
schluss können in den beiden Schulen mit dem  Besuch der  
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2-jährigen Berufsfachschulen die mittlere Reife erwerben. In-
teressierte Jugendliche können zwischen den Profilen Gesundheit 
und Pflege, Kinderpflege, Ernährung und Hauswirtschaft, Elek-
trotechnik, und Metalltechnik wählen. Sie erfahren alles über 
Aufnahmevoraussetzungen, Bildungsinhalte, Abschlüsse und 
anschließende Ausbildungsmöglichkeiten. 
Mit dem mittleren Bildungsabschluss haben Jugendliche die 
Möglichkeit, am 2jährigen Berufskolleg  die Ausbildung zum 
Technischen Assistenten zu absolvieren und zusätzlich die Fach-
hochschulreife zu erlangen. Wer zusätzlich zur mittleren Reife 
über eine abgeschlossene Berufsausbildung verfügt, kann be-
reits nach einem Jahr im sogenannten Berufskolleg FH die 
Fachhochschulreife erwerben. Mit entsprechender Berufspraxis 
stehen zudem die Türen für Techniker- und Meisterschulen an 
der Karl-Arnold-Schule offen. 
Ebenfalls nach der mittleren Reife oder mit dem Versetzungs-
zeugnis nach Klasse 9 oder mit dem Versetzungszeugnis nach 
Klasse 10 des allgemeinen Gymnasiums stehen die beruflichen 
Gymnasien der beiden Schulen zur Wahl. 
Die Matthias-Erzberger-Schule bietet die Profile Ernährungswis-
senschaft, Biotechnologie, Sozial- und Gesundheitswissenschaf-
ten an. An der Matthias-Erzberger-Schule steht Schülern mit dem 
Ziel Abitur  auch das 6-jährige Gymnasium für Ernährung, Gesund-
heit und Soziales ab Klasse 8 offen. An der Karl-Arnold-Schule 
finden Schüler in den Profilen Informationstechnik, Mechatronik 
und Gestaltungs- und Medientechnik ein vielfältiges Angebot um 
die allgemeine Hochschulreife (Abitur) zu erreichen. 
Lehrer, Abteilungsleiter und die Schulleitungen stehen am 31. 
Januar ab 16.30 Uhr für Ihre Fragen zur Verfügung.  Die Räume 
sind im Bereich des Haupteingangs ausgeschildert. 
Anmeldeschluss für alle Vollzeitschulen ist der 1. März 2019 
(Ausnahme: Anmeldeschluss für das 6-jährige Gymnasium ist der 
15. Mai). Weitere Informationen finden Sie unter www.kas-bc.de 
und unter www.mes-bc.de. 
 

Was sind die Aufgaben eines Polizei-
beamten? - Berufsinformationspraktikum 
beim Polizeipräsidium Ulm 

Das Polizeipräsidium Ulm bietet auch in diesem Frühjahr wieder 
mehrmals die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen der 
Polizeiarbeit zu werfen. Interessierte Schülerinnen und Schüler 
von Realschulen und Gymnasien erhalten die Gelegenheit Nä-
heres zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den zweitägigen 
Hospitationen erfahren Sie aus erster Hand alles Wichtige zu den 
Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch der 
Polizeihundeführerstaffel. 
Natürlich werden die Teilnehmer auch über die Ausbildung und 
das Studium bei der Landespolizei sowie die entsprechenden Be-
werbungs- und Einstellungsvoraussetzungen informiert. 
Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht 
sind, sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler schnell 
anmelden. Die Infos und Daten sowie ein Online-Bewerbungs-
formular sind im Internet auf unserer Homepage. Einfach unter 
www.polizei-bw.de das Polizeipräsidium Ulm auswählen. Dort 
findet man dann alle wichtigen Daten. Die Praktika beginnen im 
März und gehen auch dieses Jahr wieder bis in den Mai hinein. 
Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göppingen und Heidenheim. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie 
unter der 0731/188-5555. 
 

Biberacher Ernährungsakademie: 

Vortrag mit Kostproben „Achtung Zucker! Zuckerfallen und 
die besten Alternativen“  
Zu einem Vortrag mit Kostproben rund um das Thema „Zucker“ 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie für Freitag, 1. Februar, 
ein. Die Referentin Christine Schuster informiert über die ver-
schiedenen Zuckerarten, Süßstoffe, Zucker-ersatzstoffe und wei-
tere Süßungsmittel wie Honig, Dicksäfte, Maissirup und Stevia. In 
ihrem Vortrag klärt die Referentin darüber auf, wie die Lebens-
mittelindustrie den hohen Gehalt an Zucker in ihren Produkten 
tarnt und hinter welchen Namen sich Zucker in einer Zutatenliste 
verbirgt. Der Vortrag im Landwirtschaftsamt, Bergerhauserstraße 
36, Biberach, beginnt um 9.30 Uhr und endet gegen 12 Uhr.  Die 
Gebühr beträgt fünf Euro. Anmeldung bis Dienstag, 29. Januar, 
unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 

EnBW-Förderprogramm  
„Impulse für die Vielfalt“: 

Erfolgreiches Programm zum Schutz von Amphibien und 
Reptilien wird fortgeführt 
Förderrunde 2019 startet – Machen Sie mit! 
Alle mit einem Herz für Amphibien und Reptilien aufgepasst: 
Die EnBW Energie Baden-Württemberg AG fördert auch in diesem 
Jahr Schutzprojekte in Baden-Württemberg. Naturschutzfachlich 
begleitet die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg das im Jahr 2011 initiierte Programm. Antragsunterlagen 
und alle Informationen zum Förderprogramm erhalten Sie über 
die neue Internetseite des Förderprogramms. 
Einsendeschluss für die Antragsunterlagen ist der 10. Mai 2019. 
Die Umsetzung von förderfähigen Maßnahmen soll im Zeitraum 
1. Oktober bis 31. Dezember 2019 erfolgen können. Sie sollen 
dazu beitragen, dass die Lebensräume heimischer Amphibien 
und Reptilien landesweit verbessert werden und sich der Bestand 
mittel- bis langfristig positiv entwickelt. 
Fachgremium bewertet Erfolgschancen 
Die LUBW und ein Fachgremium aus Amphibien- und Reptilienex-
perten sowie Vertreterinnen und Vertretern des Ministeriums für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg und 
der Regierungspräsidien bewerten die eingereichten Anträge und 
schlagen dann Projekte für die Förderung vor. In den vergangenen 
acht Förderjahren wurden von der EnBW bereits 110 Maßnahmen 
in ganz Baden-Württemberg unterstützt. In Baden-Württemberg 
leben 19 von 20 der in Deutschland vorkommenden Amphibien-
arten. 12 dieser Arten sind bereits vom Aussterben bedroht. Bei 
den Reptilien sind 8 der 11 im Land vorkommenden Arten ge-
fährdet. Insgesamt leben in Deutschland 14 Arten. 
 

BürgerEnergiegenossenschaft Riss eG  
(Maselheim-Warthausen) 

Strom für Dich und mich – regional und bürgernah!  
Aus dem Landkreis Biberach, gemeinschaftlich und transparent. 
Einfach und unkompliziert wechseln. Die Stromversorgung ist bei 
BiberEnergie zu jeder Zeit gesichert und hat Vorteile. 
• 100% Grünstrom – Beitrag zum Klimaschutz 
• Faire Preise 
•  Aktive Beteiligung und Stärkung der regionalen Wirtschaft - 

volle Transparenz 
Interesse? Einfach melden! 
Tel. 0711 – 28981786 
info@biberenergie.de www.biberenergie.de 
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Herzliche Einladung zur  
Fachtagung Bioenergie 2019 

Termin: 01.02.2019 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende: 15:30 Uhr  
Wo: „Dorfgemeinschaftshaus“ in Friedberg, 
 Steigstraße 14 (bei 88348 Bad Saulgau) 
Referiert wird zu folgenden Themen: 
• Neues EEG ( Biogas, Solar, Wind) 
• AWSV und Lagerraumbedarf- was ist der Stand für Biogas. 
• Düngeverordnung, Stoffstrombilanz- kurzer Überblick für Biogas 
•  Wirtschaftlichkeit von Stromspeichern (rechtliche Fragen, Wirt-

schaftlichkeit, Möglichkeiten, Beispiele) 
•  Agro-PV-Anlage Heggelbach: Vorstellung des Systems und 

erste Zahlen 
• Praktikerbericht Bürgersolaranlage Ehningen 
Veranstalter:
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.   
Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung e.V. 
Der Fachbereich Landwirtschaft des LRA Sigmaringen 
Der Beratungsdienst Acker und Pflanzenbau Sigmaringen e.V. 
Der Landwirtschaftliche Beratungsdienst für Futterbau und Milch-
viehhaltung Sigmaringen e.V. 
 

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. 

Grundlagenseminar Homöopathie für Pferdehalter 
18.01.2019  – Das Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. 
V. veranstaltet speziell für PferdehalterInnen am 13. März 2019 
von 10.00 bis 16.00 Uhr im Gasthof Hirsch in Gomadingen-Dap-
fen das Grundlagenseminar „Homöopathie für Pferde – Zucht 
und Freizeit“. Als alternative Therapiemethode oder als sinnvolle 
Ergänzung zur Hochschulmedizin gewinnt die Homöopathie zu-
nehmend an Bedeutung. Diese Heilmethode betrachtet das Tier 
in seiner Ganzheitlichkeit und Individualität und beschränkt 
sich nicht nur auf den Aspekt der Krankheit. Zum Seminarinhalt 
gehören die Geschichte der Homöopathie, die Abgrenzung zu 
anderen Naturheilverfahren, die vier Säulen der Homöopathie, 
das Organon, Materia Medica und Repertorium, Krankheitsent-
stehung, Potenzen und ihr Einsatz bei Tieren, kurze Vorstellung 
einiger Arzneimittelbilder sowie die Grenzen der Homöopathie. 
Die Referentin Michaela Zell hat eine eigene Naturheilpraxis und 
ist Referentin an den Deutschen Paracelsus Heilpraktiker Schulen. 
Anmeldeschluss: 26. Februar 2019. 
Weitere Informationen und Anmeldung per E-Mail an landfrau-
enverband-wh@lbv-bw.de, auf www.landfrauenverband-wh.de/
weiterbildung/landwirtschaft/homöopathie-pferde oder unter 
Telefon 0751/3607-62. 
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S P E N D E N A U F R U F

Helfen Sie mit!

Lauras Diagnose:
- schwere Mehrfachbehinderung (Tetraspasik Arm betont)
- Generalisierte Krampfanfälle (beginnende Epilepsie)
- Mikrocephalie
- Schwere motorische Entwicklungsretardierung

Lauras bisherige Therapien:
Kurz nach der Geburt begann die Familie mit verschiedenen Therapieformen, die alle dazu beitragen sollen, 
Laura das Leben so angenehm als möglich zu gestalten und die wenige Form an Selbstständigkeit zu ermöglichen 
und wenn vorhanden zu erhalten:
- Osteopathie im 4-wöchigen Rythmus in Backnang (auf eigene Kosten)
- Hippotherapie im 2-wöchigen Rhytmus (auf eigene Kosten)
- Krankengymnastik neurologisch, wöchentlich (Krankenkasse)
- Krankengymnastik normal mit Galileo-Apparat zur Muskelstimulanz (Krankenkasse)
- Ergotherapie (Krankenkasse)

Familie Brenner und die Therapeuten erhoffen sich durch die Delfintherapie eine weitere 
Stimulanz zur Verbesserung der körperlichen Situation von Laura in Form von:
- Tonuserhöhungim Hals- und Nackenbereich (vor allem im Sitzen)
- Tonussenkung im Rumpf, Arm und Beinbereich (Normotonus)
- Mehr normotone Bewegungen
- Kleine Fortbewegungsmöglichkeit z.B. in Form von Rollen ( Rückenlage-Bauchlage - RL - BL)
- Erhalt der Pflegefähigkeit v.a. im unteren Rumpf-Beinbereich
- Spaß und ein tolles Erlebnis

Hallo,
mein Name ist Laura und ich bin 15 Jahre alt.
Da ich leider nicht wie andere gesunde Kinder greifen, krabbeln, sprechen, sitzen 
und laufen kann, und meine Eltern schon viel Positives von der Delfintherapie 
gehört haben, würde ich gerne diese Therapieform für mich ausprobieren. 
Meine Familie und ich haben die Hoffnung dass dies positiv in meiner 
Entwicklung unterstützt, denn das würde uns alle sehr glücklich machen.
Wir würden uns sehr freuen von Ihnen zu hören.
Liebe Grüße von Laura und Familie
Wir würden uns sehr freuen von Ihnen zu hören.

Helfen Sie Familie Brenner durch eine Spende Laura die
Delfintherapie zu ermöglichen!
Die Spenden kommen zu 100 % Laura zu Gute.
U.a. Ist  eine zweite Delphintherapie geplant.

Die Kontonummer des Körperbehindertenvereins Stuttgart lautet:
BW Bank Stuttgart | IBAN: DE 81 6005  0101 0002 3329 03 | BIC: SOLADEST600
Als Verwendungszweck genügt „Laura Brenner“.

Spendenbescheinigungen können natürlich auch bei Bedarf ausgestellt werden.
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Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
88416 Erlenmoos- Edenbachen · Telefon 0 73 52/32 21

Erst wenn Sie zufrieden sind, bin ich es auch!

Ihr zuverlässiger Partner in allen Trauerangelegenheiten
• Abholung und Überführung der Verstorbenen
• Alle Bestattungsarten
• Sterbebilder und Traueranzeigen
• Bestattungsvorsorge
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Erstellen von Erd- und Urnengräbern
• Alles aus einer Hand

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362
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